	                 Vorteile
	                     Nachteile

	Wenig organisatorische Vorbereitung: 

· Gesprächsprotokoll vom Erstgespräch mit Betroffenem

· Protokollbogen für Gespräch mit dem „Täter“
	Wenn nicht eindeutig klar ist, dass Mobbing vorliegt:

· Sind Methoden, wie Streitschlichtung sinnvoller

· Kann es aufgrund des Verhörcharakters  zu Verunsicherungen führen

	Arbeit im Team:

· Alle lernen voneinander

· Jederzeit ein Ansprechpartner zur Verfügung

· Kompetente Kollegen können auch nicht beteiligten Lehrern die Methode näher bringen
	Kooperation von Betroffenen und „Täter“ wird nicht direkt beobachtet:

· Nicht klar, ob ehrliche Bemühungen angestrebt werden

· Bemühungen werden erst im Abschlussgespräch durch Aussagen der Beteiligten ersichtlich 

· Opferschutz in der „Bewährungszeit“ somit schwach

	Dem „Täter“ wird geholfen:

· Negative Verhaltensweisen zu reflektieren

· Verhaltensweisen zu verändern
	Lerngruppe wird nicht einbezogen:

· Erwerb sozialer Kompetenzen bezieht sich ausschließlich auf den „Täter“

	
	Keine Maßnahmen, die dem Betroffenen helfen:

· Mobbingsituation wurde ohne seine Beteiligung und nur durch Erwachsene behandelt
· Betroffenem  wird jegliche Selbstkompetenz entzogen
· Weitere Übergriffe können die Folge sein


